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Soziale Sicherung - liegt beim Staat, sagen vor allem Jüngere .............................

. Es gab schon Zeiten, in denen die Deutschen mit den sozialen Siche-
rungssystemen zufriedener waren. Seit Ende der 1980er Jahre ist ein kon-
tinuierlicher Abwärtstrend in dieser Hinsicht vor allem in Westdeutschland 
zu beobachten. Das Vertrauen in die Rentenversicherung hält sich in immer 
engeren Grenzen. Um die gesetzliche Krankenversicherung steht es da deut-
lich besser - noch. Und wie der aktuelle Datenreport des Statistischen Bun-
desamtes belegen kann, in dem nicht nur Zahlen und Fakten präsentiert, 
sondern auch Einstellungen und Wertorientierungen in der Bevölkerung 
beleuchtet werden: Es sind vorwiegend Jüngere zwischen 18 und 34 Jahren, 
die nicht die privaten Haushalte, sondern in erster Linie den Staat als haupt-
verantwortlich für die soziale Sicherung sehen.

. Über andere Ergebnisse lässt sich ebenfalls trefflich nachdenken. Zum 
Beispiel darüber, welche Haltung die Deutschen gegenüber den hier leben-
den Ausländerinnen und Ausländern an den Tag legen. Ob diese eher 
ausländerfeindlich oder eher ausländerfreundlich gerät, hängt manchmal 
mit dem Alter zusammen und sehr häufig mit dem Bildungsgrad. Und es 
hat - eigentlich wenig überraschend - ganz besonders damit zu tun, ob 
persönliche Kontakte im Freundeskreis, bei der Arbeit, in Familie und Nach-
barschaft existieren oder eben nicht.  
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